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Grafenberg, 06.03.2009 – Trotz anfänglicher Bedenken aufgrund der wirtschaftlich schwierigen Zeiten, erwies sich die Euromold 2008 für RAMPF Tooling als voller Erfolg. Zahlreiche Besucher interessierten sich für die neuen Produkte des Werkstoffspezialisten. Im Fokus der diesjährigen Fachmesse für Werkzeug und Formenbau stand bei Tooling die Präsentation der neuen Close Contour Paste RAKU-TOOL®  CP-6090 und neue Flüssigmaterialien. Erstmals wurde auch das neue Giesserei- Blockmaterial RAKU-TOOL WB-1210 dem Fachpublikum vorgestellt.
Die Euromold zeigt die gesamte Prozesskette des Werkzeug- und Formenbaus von der Idee bis hin zur Serie. Als Spezialist für Modellbauwerkstoffe hat RAMPF Tooling in den letzten Jahren seine Produktpalette stark erweitert. Die neuesten Entwicklungen wurden dem Fachpublikum in Frankfurt präsentiert.

Als absolute Neuheit wurde das Giesserei- Blockmaterial RAKU-TOOL WB-1210 erstmalig vorgestellt. Dieses eignet sich besonders für Gießereimodelle, Formplatten speziell für Hochdruckformanlagen und Schießkernkästen. Es zeichnet sich durch seine hohe Abrasionsbeständigkeit, sehr gute Chemikalienbeständigkeit und eine sehr gute Druckfestigkeit aus. Bei der Reinigung mit Trockeneis zeigt es eine hohe Beständigkeit. Das Produkt lässt sich sehr gut fräsen und manuell bearbeiten.  
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BU: Das neue Giesserei- Blockmaterial steht für hohe Abrasionsbeständigkeit und eine gute Druckfestigkeit.
Im Bereich der Pasten präsentierten die Experten von Tooling gleich fünf Produkte. Im Rampenlicht stand das neue Produkt RAKU-TOOL CP-6090 auf der Basis von Polyurethan. Anwendung finden die Close Contour Pasten im Automobil- und Schiffsbau, sowie in Anwendungen für die Windenergie und die Luftfahrt. Sie lassen sich besonders schnell und einfach verarbeiten. 
Die fertig aufgetragene PU-Paste lässt sich bereits nach zwölf Stunden Aushärtung weiterverarbeiten. Und darüber hinaus läuft die Paste selbst bei einem Auftrag in Schichtstärken bis zu 20 mm an senkrechten Flächen und Überkopf nicht ab.
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BU: Die neue PU- Paste RAKU-TOOL CP-6090 steht für schnelle Applikation und ist bei Raumtemperatur nach 12 Stunden ausgehärtet
Im Close Contour Casting Verfahren spart der Anwender Zeit und Kosten. Dieses Verfahren zeichnet sich aus durch schnelleres Fräsen, geringere Werkzeugabnutzung und weniger Abfall. Sieben Produkte stehen für die Anwendungsgebiete Modellbau, Metallumformung, Legewerkzeuge, fugenlose Galvanobadmodelle und die Gießereibranche zur Verfügung. Für den Kunden bringt das Verfahren viele Vorteile „Wir benötigen vom Kunden nur Angaben über die Dimension, dann liefern wir den fräsbereiten Rohling“, erläutert Verkaufsleiter Peter Kimmerle. Der gesamte Gießprozess findet bei RAMPF Tooling statt und der Kunde erhält einen konturnahen Rohling. Dadurch entstehen weniger Fräsarbeit und auch weniger Abfall.
Vervollständigt wurde der diesjährige Auftritt durch die Präsentation neuer Flüssigmaterialien, die sich besonders für den Bereich Composites/Leichtbau eignen. Hierbei wurde das Infusions-System RAKU-TOOL EL-2203 / EH-2970 präsentiert, welches durch eine hohe Wärmeformbeständigkeit, aber auch durch gute Benetzungs- und Fließeigenschaften überzeugt. Eye-Catcher der Präsentation war das Kalex Motorrad. Ein Verkleidungsteil des Motorrads wurde aus Kohlefaserprepreg in einer RAKU-TOOL Resin-Infusion-Form hergestellt.
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BU: Ein Teil der Motorradverkleidung aus Kohlefaserprepreg wurde mit einer RAKU-TOOL Resin- Infusion- Form hergestellt
.
„Die Messe hat uns deutlich gezeigt, dass es in der momentanen Wirtschaftskrise für den qualitätsorientierten Kunden wichtig ist, mit einem flexiblen Partner wie RAMPF an zukunftsweisenden Lösungen zu arbeiten und mit neuen Produkten Standards zu setzen“, ist das positive Fazit von Verkaufsleiter Peter Kimmerle.

www.rampf-tooling.de
Mit der Erfindung des ersten Polyurethan-Blockmaterials revolutionierte Firmengründer Rudolf Rampf 1981 den Modellbau. Heute bietet die RAMPF Tooling GmbH & Co. KG mit Sitz in Grafenberg ein umfangreiches Produktsortiment an Modellbaumaterialien, das in zahlreichen Branchen zum Einsatz kommt: von der Automobilbranche, der Luft- und Raumfahrt, über den Schiffsbau und die Windenergie bis hin zur Keramik- und Kunststoffindustrie sowie dem Maschinenbau. Seine weltweite Präsenz sichert sich der Werkstoffspezialist über die amerikanische und japanische Niederlassung der RAMPF-Gruppe sowie über Vertriebspartner in ganz Europa.
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